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Gewalt gegen Frauen darf nicht stattfinden 
 
 
Zur Bilanz 2023 des Weißen Rings Schleswig-Holstein äußern sich die frauenpolitische 
Sprecherin der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Catharina Nies, und der 
innen- und rechtspolitische Sprecher, Jan Kürschner: 
 
Catharina Nies: 
„Gewalt gegen Frauen darf nicht stattfinden, nicht physisch und nicht psychisch, nicht 
verbal und nicht strukturell. Im Landesverwaltungsgesetz Schleswig-Holstein gibt es be-
reits eine Vorschrift zur elektronischen Aufenthaltsüberwachung und ich halte es für sehr 
konsequent und sinnvoll den Anwendungsbereich auf häusliche Gewalt und Stalking aus-
zuweiten. Denn trotz vieler Gegenmaßnahmen nimmt Gewalt an Frauen weiter zu. Aus 
diesem Grund haben Jan Kürschner und ich dazu schon vor einigen Wochen einen An-
trag für unseren kommenden Landesparteitag im Mai gestellt.“ 
 
Jan Kürschner: 
„Es gibt zu viele Femizide und zu viel Gewalt gegen Frauen in Deutschland. Ich halte 
eine elektronische Fußfessel in geeigneten Fällen für vorstellbar, um Femizide zu ver-
hindern.“ 
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